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Klein gedrucktes beim Vortrag weglassen

Redemanuskript Seebrücke GEAS Demo 5. März 2026     

Um die Ungeheuerlichkeit dessen zu charakterisieren, was die Bundesregierung am Freitag mit dem GEAS 
Anpassungsgesetz beschlossen hat, ein kurzer Rückblick: Der GEAS EU Beschluss vom Mai 24 erfolgte gegen
langen Widerstand und Protest der Zivilgesellschaft: (u.a. Offener Brief von über 800 Rechtsanwält*innen, 

Juristenverbände, Wohlfahrtsverbände, Kirchen…) darunter auch Landesparteitagsbeschlüsse von Bü90/Grüne 
und SPD…in Regensburg 3 Demos, eine VA im proppevollen EBW mit dem Europareferent von Pro Asyl, wir 
haben alle EU- Parlamentarier aus Deutschland außer AFD angeschrieben…Dennoch wurde das vom EU 
Parlament beschlossen, gegen die Stimmen der Linken und Grünen. Dieser EU Beschluss -  so die vielen 
Stellungnahmen -  bedeutet: massivste Verschärfungen seit Jahrzehnten, menschenrechtlicher Damm-
bruch, Grundpfeiler des Rechtsstaates wurden über Bord geworfen…. konkret für Geflüchteten:  Haft-
anstalten an den EU Außengrenzen - darin Prüfung, ob Asylverfahren Erfolgsaussicht hat > Fiktion der Nicht-
einreise (vgl. Flughafenverfahren mit verkürztem Verfahren ), Ausweitung der von den Regierungen als 
„sicher“ behauptetenHerkunfts-oder Durchreiseländer > damit wird Asylantrag unzulässig…. Also weiterer 
Ausbau der Festung Europa, noch mehr Verzweifelte in den Wäldern und Grenzcamps vor den EU-Grenzen
, noch mehr push backs, noch mehr Tote…. Am Freitag hat der Bundestag dazu Verschärfung beschlossen, 
die noch weit darüber hinausgehen: Erneut gegen breiten Protest der Fachverbände im Vorfeld:  (u.a 
Deutsches Institut für Menschenrechte,  Pro Asyl,  Deutscher JuristInnenbund, Paritätischer Gesamtverband, 

Sachverständigenrat für Integration und Migration, Deutscher Anwaltverein;)  in Regensburg der von Seebrücke 
initiierten Offene Brief von 16 Gruppen und das gemeinsame Schreiben der AG Sozialdemokratischer 
Juristen Oberpfalz und der SPD AG Migration& Vielfalt Oberpfalz an SPD MdB Dr. Carolin Wagner. Sie hat 
dem auch nicht zu gestimmt,  auch nicht die Abgeordneten von Linken und Grünen, darunter MdB Stefan 
Schmidt, aber von den SPD MdBs war Dr. Carolin Wagner, die einzige, die das abgelehnt hat.  

Damit sind u.a. Inhaftierungen und Leistungskürzungen vorgesehen, und dass diejenigen, denen es 
überhaupt noch gelingt, über die Grenze zu kommen, binnen 3 Tage durch die Landespolizei gescreent, d. 
h. aussortiert werden, wer überhaupt noch ins Asylverfahren gelassen wird und wer nicht! 
Ungeheuerlich!!!! Und u.a. mehr Illegalisierte.
Ich komme zum Schluss:  Statt über die immer mehr werdenden Fluchtursachen (.u.a.   landgrabbing, Leer-
fischen an Afrikas Küsten, Kriege, Waffenlieferungen, Unterstützung von Unterdrückerregimes , Klimakatastrophe, 
Weltwirtschaftssystem… ,) zu sprechen und diese zu verringern, werden flüchtlingspolitische Fragen miss-
braucht, um Verantwortung für gesamtgesellschaftliche Versäumnisse und infrastrukturelle Mängel auf 
Geflüchtete zu schieben. Das ist Wasser auf die Mühlen der AFD, so wird Rassismus geschürt... So 
erodieren Rechtsstaatlichkeit, Demokratie und Menschlichkeit. Nicht Nationalität, Geschlecht, Hautfarbe 
und Religion trennt Menschen, sondern Reichtum und Armut bzw. Chancen und Möglichkeiten zur 
gesellschaftlichen Teilhabe. Lasst uns diese Einsicht verbinden mit dem Bemühen gegen Sozialabbau und 
Militarisierung.
Danke.

• Hinweis auf Kartentausch , Unterschriften für äthiop. Familie und IWgR  
vorgetragen von Gotthold Streitberger
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